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Bei der Planung für die Sonderstempel der 12. 
Internationalen Sammler-Messe in Köln hatte natürlich 
die Münchener Bewerbung einen hohen Stellenwert.  
Gesagt – getan: Das Ergebnis der Bemühungen der 
Organisatoren soll auch noch einmal an dieser Stelle 
vorgestellt werden.   
Es war nicht ganz einfach, den gewünschten Text 
komplett unterzubringen, so fehlt der Hinweis „Noch 88 
Tage“, der eigentlich vorgesehen war. Denn nach diesen 88 Tagen und der dann erfolgten 
Entscheidung auf der IOC-Session im südafrikanischen Durban steht fest, ob aus der 
Kandidatenstadt ein zukünftiger Austragungsort oder eine erfolglose Bewerberstadt 
geworden ist.  
 
Eine Pressemitteilung vom 11. Januar 2011 machte deutlich, dass die Deutsche Post als 
Nationaler Förderer für die Bewerbung gewonnen werden konnte – und ließ Sportsammler 
natürlich auf MEHR hoffen.   
 
Deutsche Post wird Nationaler Förderer von München 2018 
Die Post für Deutschland unterstützt „nationales Anliegen" / Sachleistungen und finanzielle 
Unterstützung                                                                             Pressemitteilungen  |  11. Januar 2011 
 
Bonn - Die Deutsche Post wird einer der Nationalen Förderer für die Bewerbung Münchens um die 
Austragung der Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018. Ein entsprechender Vertrag 
steht kurz vor der Unterzeichnung. Der Konzern wird die Bewerbung vor allem mit Sachleistungen 
fördern, außerdem soll eine finanzielle Unterstützung erfolgen. Die Deutsche Post ist der neunte 
Nationale Förderer, zu denen bereits adidas, Allianz, BayWa, BMW Group, Flughafen München, 
Lotto Bayern, Lufthansa und die Sparkassen-Finanzgruppe gehören. 
 
„Die Bewerbung für Olympia 2018 ist ein nationales Anliegen. Das unterstützen wir als die Post für 
Deutschland aus voller Überzeugung", sagte Jürgen Gerdes, Konzernvorstand BRIEF der 
Deutschen Post DHL. „Mit unserem Dialogmarketing-Know-How, unseren Postdienstleistungen 
und dem neuen E-Postbrief bringen wir unsere Kompetenzen in der Kommunikation und beim 
Versand voll ein." 
 
Bernhard Schwank, Vorsitzender der Geschäftsführung der Bewerbungsgesellschaft München 
2018, begrüßte das Engagement: „Wir freuen uns sehr, die Deutsche Post im Kreis der nationalen 
Förderer begrüßen zu dürfen. Mit unserer zukunftsorientierten Bewerbung für die Olympischen und 
Paralympischen Winterspiele 2018 sind wir gegenüber neuen Technologien wie dem E-Postbrief 
aufgeschlossen. Verbindlichkeit, Vertraulichkeit und Verlässlichkeit sind auch für unsere 
Bewerbung von besonderer Bedeutung. Daher stellen wir mit unserem neuen Förderer auf de n 
E-Postbrief um, der diese Kriterien erfüllt." 
 
Neben dem E-Postbrief der Deutschen Post wird die Bewerbungsgesellschaft auch Paket- und 
internationale Logistikleistungen von DHL für den Versand wichtiger Dokumente nutzen; das 
Dialogmarketing-Know-How kommt bei geplanten Kampagnen zum Einsatz. Mit ihren 
klimaneutralen GoGreen-Produkten trägt die Deutsche Post DHL auch dem Anspruch der 
Bewerber an umweltfreundliche Winterspiele Rechnung. 
 

(Quelle: www.muenchen2018.org)  



Die Hoffnungen (auf evtl. später aufzufindende Bedarfspost aus dem Bewerbungskomitee) 
wurden durch den ausdrücklichen Verweis auf die Nutzung des neu eingeführten E-
Postbriefes  allerdings etwas gedämpft.  
 
Am 2. Februar 2011 überraschte die Post mit der Ausgabe 3 ihrer „Stempel & 
Informationen“ die Sammler  und stellte einen – im Post-Deutsch – „Stempel mit Post-
Eigenwerbung“ vor.  

 
Einsatzzeit:  3.3.- 30.6.2011 
 
Der Stempel wird auf der Sonderstempelstelle in 
Weiden als Metallstempel mit veränderlichem 
Datum geführt und ist am 3.3.2011 auch auf der 
Internationalen Briefmarken-Börse in München 
erhältlich.   
 
Die Verwendung eines Sonderstempels über einen 
so langen Zeitraum darf als ungewöhnlich 
bezeichnet werden.  

 
 
„Großaktion der Deutschen Post Post AG zur 
Olympia Bewerbung München 2018“  – so die 
Überschrift im Teil 4 des o.g. Heftes, der sich mit 
den Werbestempeln in Briefzentren beschäftigt.  
Und hier kam dann  die eigentliche Überraschung: 
In 69 Briefzentren  kommt deutschlandweit vom 
10. Februar bis zum 30. Juni 2011 ein 
Werbestempel zum Einsatz, der zur Unterstützung 
der Bewerbung aufruft.  
 
Angesichts dieses besonderen Ereignisses  lohnte 
es sich, Zeuge des Starts dieser Großaktion zu werden – im Briefzentrum 18 in Roggentin, 
das die Post aus dem – sehr vereinfacht ausgedrückt - Großraum Rostock in Empfang 
nimmt und versendet.     

 
Die neue Stempelplatte 
wird in der Maschine 
parallel zu der normalen 
Platte für die Briefregion 18 
verwendet.  In der norma-
len Post, die nicht in 
geordneter Form eingelegt 
wird, hängt es u.a. von der 
Platzierung der Marke ab, 
welcher Stempelkopf die 
Entwertung vornimmt.  Es 
wurde versichert, dass 
Sammlerwünsche aber 
immer realisiert werden!  
 
 
Stempelplatte und Kopf 



Kurz nach 16 Uhr war es so weit.  Der verantwortliche 
Techniker, Herr Thurow, setzte die neue Stempel-
platte in den Stempelkopf … 

 
...und präsentierte kurz darauf 
den ersten abgestempelten Brief, 
der anschließend noch in einer 
weiteren Maschine codiert und 
dann in den Poststrom einge-
speist wurde.  
 
Das Briefzentrum 18, seit Mai 
1996 in Betrieb, ist ein BZ der 
„Größe M“, in dem maximal 1.500 000 Briefsendungen täglich abgefertigt werden können.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Stempel trägt die
Unterscheidungsbuch-
staben „mb“ in der 
Stempelkrone. 



Tabelle:   Briefzentren mit dem Werbeeinsatz für MÜNCHEN 2018 
 
  Lfd.  BZ Ort     Lfd.    BZ Ort 
   Nr.       Nr. 

1 01 Dresden 36 54 Trier 
2 02 Bautzen 37 55 Mainz 
3 03 Cottbus 38 56 Koblenz 
4 04 Leipzig 39 57 Siegen 
5 06 Halle 40 58 Hagen 
6 07 Gera 41 59 Hamm 
7 08 Zwickau 42 63 Offenbach 
8 12 Berlin-Südost 43 65 Wiesbaden 
9 17 Neubrandenburg 44 66 Saarbrücken 

10 18 Rostock 45 67 Ludwigshafen 
11 19 Schwerin 46 70 Stuttgart 
12 20 Hamburg-Zentrum 47 72 Reutlingen 
13 21 Hamburg-Süd 48 73 Göppingen 
14 23 Lübeck 49 74 Heilbronn 
15 24 Kiel 50 75 Pforzheim 
16 25 Elmshorn 51 76 Karlsruhe 
17 26 Oldenburg 52 77 Offenburg 
18 28 Bremen 53 78 Villingen-Schwenningen 
19 29 Celle 54 79 Freiburg 
20 30 Hannover 55 80 München 
21 32 Herford 56 82 Starnberg 
22 34 Kassel 57 83 Rosenheim 
23 35 Giessen 58 84 Landshut 
24 37 Göttingen 59 86 Augsburg 
25 38 Braunschweig 60 87 Kempten 
26 39 Magdeburg 61 88 Ravensburg 
27 40 Düsseldorf 62 89 Ulm 
28 41 Mönchengladbach 63 90 Nürnberg 
29 44 Dortmund 64 92 Amberg 
30 45 Essen 65 95 Bayreuth 
31 46 Duisburg 66 96 Bamberg 
32 49 Osnabrück 67 97 Würzburg 
33 50 Köln-West 68 98 Suhl 
34 51 Köln-Ost 69 99 Erfurt 
35 53 Bonn    

 
Alle diese BZ verwenden neben dem Münchner Einsatz noch bis zu drei weitere.  
 
Der Zugriff auf das Heft mit den Adressen aller einbezogenen Briefzentren ist über das 
Online-Archiv möglich.   
           http://www.philatelie.deutschepost.de/philatelie/service/philatelie_aktuell/2011.jhtml 

 
 
 
Für die gute Unterstützung beim Start der Großaktion sei der Pressestelle der Deutschen 
Post in Berlin ebenso gedankt wie Frau Spiegelberg und Herrn Thurow vom BZ 18 in 
Roggentin.  


